
 

 
 

Alle an die  

Mindestlohn-Kundgebung!  
 

In der Schweiz arbeitet  heute jede bzw. jeder neunte Arbeitnehmende zu einem 
Armutslohn. Mit einem Lohn von weniger als 3‘800 Franken sind viele von ihnen 
trotz Vollzeitarbeit arm und auf die Sozialhilfe angewiesen. 
 

Der Markt hat auf das Problem der Armutslöhne keine Antwort. Es ist darum 
höchste Zeit, dass wir den unwürdigen Tiefstlöhnen einen Riegel schieben. Mit 
der Lancierung der Mindestlohn-Initiative fordern wir einen gesetzlichen Mindest-
lohn von 4‘000.– Franken für alle, denn höhere Mindestlöhne verbessern das Le-
ben von hunderttausenden Menschen und Familien unmittelbar. 
 

Zum Start der Unterschriftensammlung für die Mindestlohninitiative wollen wir die 
Bevölkerung auf die Lohnproblematik aufmerksam machen und sie für unser An-
liegen gewinnen. 
 

Programm: 
Mindestlohn-Kundgebung 
Dienstag, 25. Januar 2011, 18.00 Uhr bei der Gewerbeschule (GIBS), Solothurn 
anschliessend Demozug auf den Märetplatz  

Ansprachen von:  
Beat Jost, Regionalsekretär Unia Biel-Seeland / Kanton Solothurn 
Bea Heim, Nationalrätin und Gewerkschafterin 
Markus Baumann, Präsident Gewerkschaftsbund Kt. SO 
 

anschliessend  

Gulaschsuppe und Konzert 
mit Dülü Dubachs Band  
 
 


